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EDIT

HALLO HSG-FANS,
nach dem 36:34-Auswärtssieg in Großwallstadt steht unserer

HSG das erste Heimspiel des Jahres bevor. Und da habe ich

mir gedacht, dass wir mal auf die Auftaktpartien der letzten

Spielzeiten zurückschauen könnten. Manchmal sind sie ja

auch ein gutes Omen …

Wir fangen an im Jahr 2021. Seinerzeit spielte unsere HSG

noch in der 1. Liga und zum Jahresauftakt gab es ein 27:27 bei

GWD Minden, das übrigens einen gewissen Juri Knorr in

seinen Reihen hatte. In diesen die Spieltage zerstückelnden

Corona-Zeiten fanden auch die nächsten drei Partien

auswärts statt. Punkte gab es bei Hannover-Burgdorf, in

Erlangen und Kiel jedoch keine. Und auch im ersten

Heimspiel des Jahres 2021 mussten sich die Rot-Weißen

geschlagen geben. Gegen Melsungen gab es vor leeren

Rängen in Lingen nichts zu holen. Das war also schon mal

nichts …

Weiter geht's ins Jahr 2022, und von nun an befinden wir uns

in der 2. HBL: Zur ersten Begegnung des Jahres war

„Lieblingsgegner“ TuSEM Essen zu Gast, und am Ende hieß es

vor Corona-bedingt nur 499 Zuschauern 32:29 für die HSG.

Fünf weitere Siege nacheinander sollten folgen (dass sie

Serien „können“, zeigen Bult, Zintel und Co. ja auch in der

Gegenwart wieder). Und damit springen wir wieder zwölf

Monate weiter …

2023 begann die Rückrunde erneut mit einem Heimspiel und

auch hier konnte die HSG gewinnen. Gegen unseren heutigen

Gegner Eintracht Hagen behielt unser Team nach einem

harten Stück Arbeit mit 28:26 die Oberhand. Gut 2.000

Handballfans waren im Euregium dabei. Und wie im Jahr

zuvor rollte der HSG-Express nach dem Auftaktsieg weiter,

denn in den folgenden fünf Partien gab es vier Siege und ein

Unentschieden. Serien eben – siehe oben!

Nun sind wir im Jahr 2024. Hatte es da auch so einen vielversprechenden

und nachhaltig guten Start ins neue Jahr gegeben? Erinnert ihr euch? Nein? Womöglich habt ihr es verdrängt.

Denn beim Dessau-Roßlauer HV setzte es eine Minus-10-Packung, und auch eine Woche später zu Hause gegen Bietigheim

nahm der spätere Aufsteiger die Punkte aus Nordhorn mit. Den ersten Sieg gab es erst im dritten Versuch in Großwallstadt.

In der Vorsaison ging es mit einem deutlichen Erfolg in Konstanz los. Es folgten ein fulminantes 31:31 in Dresden sowie ein

Plus-1-Erfolg im ersten Heimspiel gegen Hüttenberg. Über 2.600 Zuschauer sahen den knappen Sieg in der EmslandArena.

Auch dieser Jahresauftakt kann also als geglückt bezeichnet werden.

Was bleibt also? Wenn die HSG ihr erstes Spiel im Kalenderjahr gewonnen hat, dann blieb sie auch in den folgenden Partien

in der Erfolgsspur! Und mehr wollten wir doch gar nicht, als ein gutes Omen vor der heutigen Partie gegen den

Tabellensechsten Eintracht Hagen. Und wenn wir wirklich gewinnen sollten, dann wissen wir ja: So wird es weitergehen!

Doch erstmal der Reihe nach: Viel Spaß beim Spiel, wir sehen uns in der EmslandArena! Euer Tiga
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Hier kannst
du stehen!

• sichert euch eure personalisierten

Quadratmeter auf unseren Spielfeldern

• schon ab 50 Euro dabei sein

• der komplette Erlös flie t in die Förderung
ß

des K nder– und Jugendhandballs in der Region

i

• Sichtbarkeit eurer Namen / Logos auf fest

installierten Großflächen im Euregium und

der EmslandArena
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Nach dem insgesamt überzeugenden 36:34-

Auswärtssieg am Montagabend in Großwallstadt

strebt die mittlerweile viertplatzierte HSG Nordhorn-

Lingen am Sonntag ab 17 Uhr gegen den VfL Ein-

tracht Hagen ihren elften Sieg in Serie an. Doch das

dürfte wieder „ein hartes Stück Arbeit“ (O-Ton Frie-

der Bandlow) werden, denn die Grün-Gelben reisen

nicht nur als Tabellen-Sechster nach Lingen, son-

dern haben zudem sowohl das Hinspiel als auch

ihren eigenen Rückrundenauftakt gewonnen.

Vier Punkte und zwei Plätze liegt unser Team also

vor seinem nächsten Gegner, der seit 2021 (wieder)

in der 2. HBL spielt und niemals schlechter als auf

dem 10. Tabellenplatz abschloss. Im Vorjahr landete

die Eintracht, die zum Jahreswechsel auf einem

Abstiegsplatz gestanden hatte, nach starker Rück-

runde noch auf Position 8. Erfolgreich ging es auch

in der laufenden Saison weiter, und nach dem 11.

Spieltag grüßte die Mannschaft des tschechischen

Trainers Pavel Prokopec sogar als Tabellenführer.

Gegen die Spitzenmannschaften setzte es zwar

anschließend die ein oder andere Niederlage, doch

am letzten Freitag glückte wieder ein 26:23-Sieg

gegen Coburg.

Das ganze Spiel über hatte die ersatzgeschwächte

Eintracht geführt, erst in der berüchtigten Crunchti-

me den Ausgleich kassiert und am Ende doch die

zwei Punkte eingefahren. Ohne Kapitän und Kreis-

läufer Tilman Pröhl und den deutsch-iranischen

Frontmann Pouya Norouzi, der mit Muskelfaserriss

auch am Sonntag in Lingen auszufallen droht,

wurde der Sieg gegen die starken Coburger klarge-

macht. Der junge, vor der Saison vom THW Kiel

gekommene Spielmacher Linus Kutz trug sieben

Tore dazu bei. Rechtsaußen Pierre Busch und der

Rückraumrechte Jan von Boenigk, nebenbei der

zweitbeste Assistgeber der Liga, gehörten einmal

mehr zu den Toptorschützen.

Apropos: Der noch vor Pouya Norouzi erfolgreichste

Werfer ist nicht mehr dabei, denn der isländische

Linksaußen Styrmisson kehrte im Winter in seine

isländische Heimat zurück. Zudem wechselte Rück-

raumspieler Kim Voss-Fels zum Bergischen HC, was

die Personalsituation zusätzlich schwieriger machte.

Nicht nur unser Team hat also etablierte Kräfte aus

der Hinrunde zu ersetzen. Und noch ein Blick in die

Eintracht-Statistik: Nur drei Spieler weisen aktuell

mehr Zeitstrafen auf als der kompromisslose Kreis-

läufer Philip Jungemann, der bei den Blocks im

Verbund mit Niclas Pieczkowski ebenfalls zur Liga-

spitze zählt. Torwart Pascal Bochmann kommt nach
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GEGNER

GRÜNDUNGSJAHR

AUSRÜSTER

HALLE

TRAINER

INTERNET

ABGÄNGE

ZUGÄNGE

VFL Eintracht Hagen

Krollmann Arena

1920

Pavel Prokopec

Macron

hagen-handball.de

Igor Panisic (SGSH Dragons) | Hákon Daði Styrmisson (ÍBV
Vestmannaeyja) | Kim Voss-Fels (Bergischer HC)

Tim Düren (Wilhelmshavener HV) | Philipp Sekowski (SG Flensburg-
Handewitt) |Linus Kutz (THW Kiel)  Philip Jungemann (ASV Hamm-
Westfalen) | Dennis Wipf (TUSEM Essen)



S iE tE 8

Kristian van der Merwe auf die meisten Paraden.

Im Direktvergleich liegt die HSG vorn, die von 16

Partien elf gewann. Die vergangenen drei Heimspie-

le gingen jeweils mit +2 an Nordhorn-Lingen. Dabei

war das 39:37 vor fast zwei Jahren das torreichste

HSG-Spiel der jüngeren Vergangenheit, als Tarek

Marschall unglaubliche 15-mal traf. Doch im Hin-

spiel Anfang September war für die Rot-Weißen

nichts zu holen. Schon vor der Pause lagen sie zwi-

schenzeitlich mit sieben Toren in Rückstand, der bis

zur 45. Minute sogar auf acht anwuchs. Mit dem

siebten Feldspieler arbeitete sich die HSG noch auf

zwei Tore heran, doch letztlich war die Hypothek zu

groß und das Spiel ging mit 27:23 an den Gastgeber

aus Hagen.

Mitte der Woche waren nur noch wenige Tickets zu

haben, sodass eine stimmungsvolle EmslandArena

zu erwarten ist. Wackelt vielleicht sogar der Saison-

rekord vom 16. Spieltag gegen Essen, also fast 2.800

Handballfans dabei waren? Wer nicht kommen

kann, sei wie immer auf den Dyn Livestream verwie-

sen, der um 16:45 Uhr beginnt.
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Nr Name Position Dat. ToreGeb.-

E wi Hn erzlich illkommen

den schiedsrichtern dieser Partie

Pascal Jäger &

Nico Hülsmann

HSG NORDHORN-LINGEN

Nr Name Position Dat. ToreGeb.-

1 Kristian van der Merwe TW 07.02.94 0

12 Florian Hemeltjen TW 19.07.03 0

71 Luca Tschentscher TW 24.07.03 0

2 Frieder Bandlow RR 06.06.01 108

3 Christian Wilhelm KM 13.04.02 25

5 Oscar Gentzel RL 03.09.99 27

7 Kyan van Berlo RA 20.06.04 11

10 Maximilian Lux RA 15.08.95 73

11 Tarek Marschall RM 27.08.00 45

14 Ian Hüter RM 22.10.97 27

23 Björn Zintel RM 01.01.96 42

24 Elias Ruddat LA 12.12.02 59

25 Jaris Tobeler RA 10.12.00 31

33 Lennart Bock RA 16.01.08 7

51 Luka Sokolić RL 15.04.90 0

64 Elmar Erlingsson RM 16.05.04 53

32 Josip Rajković RR 13.01.05 0

74 Max Potgeter KM 11.02.06 0

12 Maurice Paske TW 21.02.96 0

16 Pascal Bochmann TW 24.05.02 0

27 Dennis Wipf TW 02.01.99 0

33 Sven Brockmeyer TW 26.03.04 0

3 Tim Düren KM 01.08.98 9

5 Max Öhler RM 18.04.01 2

7 Pouya Norouzi Nezhad RM 23.06.94 89

8 Lorenz Ricker RM 17.08.06 0

9 Tilman Pröhl KM 24.06.96 11

11 André Alves RA 04.07.97 22

14 Niclas Pieczkowski RM 28.12.89 31

22 Benedikt Israel LA 13.12.04 3

24 Niklas Pfalzer KM 31.01.06 0

25 Philip Jungemann KM 09.09.97 52

34 Linus Kutz RM 28.12.05 53

74 Josip Jukic LA 20.11.00 15

77 Luca Richter RA 26.08.05 14

78 Philipp Sekowski RR 19.05.05 0

83 Pierre Busch RA 12.05.00 58

93 Alex Knak RL 11.01.06 0

95 Jan von Boenigk RR 11.08.95 77
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Spielbericht vom 9. Februar

S : HSGIEGESSERIE GEHT WEITER GEWINNT
36:34 G ßIN RO WALLSTADT
Ihren zehnten Erfolg nacheinander feierte die HSG

Nordhorn-Lingen am Montagabend beim TV Groß-

wallstadt. Nach einer über weite Strecken abgeklärten

Leistung – mit schwierigen Phasen kurz vor und

nach der Pause – gewann die Mannschaft von Mark

Bult am Ende verdient mit 36:34. Damit erklomm das

Zwei-Städte-Team den vierten Tabellenplatz und liegt

bei 27:9 Punkten tatsächlich nur noch einen Zähler

hinter Aufstiegsrang 2.

Die HSG begann mit van der Merwe, Zintel, Bandlow,

Wilhelm, Marschall, Ruddat und Lux. Für Letzteren

rückte Sokolic in die Defensive. Und von Beginn an

übernahmen die Gäste die Führung. Beim 3:5 durch

Zintel nach feinem Kempa-Zuspiel von Bandlow lag

unser Team zum ersten Mal mit zwei Toren vorn.

Cool und souverän sah der Auftritt der Rot-Weißen

aus, die ihren Vorsprung nicht nur verteidigten,

sondern ausbauten. Dazu trugen auch fünf bis zum

Seitenwechsel verwandelte Siebenmeter vom Ex-

Großwallstädter Bandlow bei.

11:15 hieß es, als van der Merwe einen Strafwurf

parierte (21.), doch auf der Gegenseite kam es nicht

zum möglichen plus-5. Stattdessen spielte sich der im

Winter aus Kiel geholte Keeper Nowottny nun zuneh-

mend ins Rampenlicht. Dazu war der junge Rück-

raumschütze Battermann vorn kaum zu halten und

traf bis zur Pause sechsmal (am Ende elf). Per Sieben-

meter kam der TVG nach der Schlusssirene sogar

zum Anschlusstreffer. Die HSG hatte am Ende die

letzte Konsequenz vermissen und den Gastgeber

wieder auf 16:17 herankommen lassen.

Die zweite Hälfte begann zunächst, wie die erste

geendet hatte. Großwallstadt kam auf, profitierte nun

auch von Entscheidungen der Referees und ging mit

20:18 in Front. Doch es geschah das, was wir in dieser

Saison schon so oft erlebt hatten: Die Rot-Weißen

blieben auch in dieser schwierigen Situation ruhig

und schlugen zurück. Der heute durchgehend als

sehr umsichtiger Spielmacher agierende Zintel

schaffte mit seinem zweiten Kempa-Treffer den Aus-

gleich und kurz darauf ging die HSG ihrerseits wieder

mit zwei Toren nach vorn. Als die Schiedsrichter

beide Mannschaften in einer reichlich unübersichtli-

chen Situation dezimiert hatten, hieß es 22:24 (42.).

Wie in der ersten Halbzeit erhöhte unser Team, dem

wenige technische Fehler unterliefen, wieder auf vier

Tore (24:28; 47.) und hielt diesen Vorsprung bis in die

Schlussphase. Überragender Mann bei der HSG war

Bandlow, der nicht nur sämtliche zehn Siebenmeter

verwandelte und die bisherige Saisonstatistik Lügen

strafte, sondern noch weitere viermal einnetzte. 14

Tore in 14 Versuchen sind buchstäblich erstklassig.

Nach der Partie sollte er im Übrigen von einem „bru-

tal harten Stück Arbeit“ in seiner alten sportlichen

Heimat sprechen. Doch auch der ebenfalls im Rück-

raum sehr auffällige Marschall ist zu nennen, dem in

einem seiner besten Saisonspiele acht Treffer gelan-

gen.

In der 52. Minute schöpfte der seit zehn Spielen sieg-

lose TVG nochmals Hoffnung. Der unglückliche

Rückkehrer Sokolic erhielt seine dritte Zeitstrafe und

kurz darauf hieß es nur noch 29:31. Hüter kam in die

Partie, agierte im 5:1 vorn und musste zudem im

Innenblock ran, auch Potgeter erhielt nach einer

weiteren Zeitstrafe gegen Wilhelm Einsatzzeit. Apro-

pos: Acht Hinausstellungen bedeuteten am Ende

doppelt so viele wie beim Gastgeber, der in diesem

Ranking eigentlich Ligaspitze ist. Doch auch mit

dezimiertem bzw. verändertem Personal behielten

die Männer um Kapitän Zintel die Ruhe, ließen ihren

Gegner nicht mehr näher heranrücken und feierten

am Ende einen weiteren Auswärtssieg: Auf der Anzei-

getafel stand 34:36 und die annähernd zwanzig Mon-

tagabend-Auswärtsfans der HSG, bei denen wir uns

herzlich bedanken, feierten mit ihrer Mannschaft.



S iE tE 13

T G ßV RO WALLSTADT



S iE tE 14

Sparkasse
Emsland





www.von-direkt-vor-der-tür.de

CO UTMP ER

SE ICRV E

W LM YERAL E

#LÄU T EF B IEUCH CO A.DESW

LUST AUF GEDANKE KUS?NZIR
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#HEUT GEHT SNE E URUMTIGA  #HANDBALL #BERATUNG
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TIGA PATE
2017 / 2018
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23 Björn Zintel
Patronat: Rönne Technik

20 50)Spiele (

2 Frieder Bandlow
Patronat: Natascha Hanselle

21 (Spiele )131

uNser Team
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1 Kristian van der Merwe
Patronat: KMS

121 (222Spiele )

12 Florian Hermeltjen
5 Spiele ( )0

71 Luca Tschentscher
Patronat: Dilano Hauswirtschaft

16 Spiele ( )0

Tor

Patronat: kuhr+kuhr

21 (57Spiele )

11 Tarek Marschall 51 Luka Sokolić
Patronat: Balders & Heinze

2 0Spiele ( )

64 Elmar Erlingsson
Patronat: Jan Bitter

21 61Spiele ( )

5 Oscar Gentzel
Patronat: Stanoc Software

19 (29)Spiele

14 Ian Hüter
Patronat: Emsländische Volksbank

21 27)Spiele (

3 Christian Wilhelm
Patronat: Rosch Verwaltung

20 30)Spiele (

RüCKRAUM

Kreis

25 Jaris Tobeler
Patronat: Meyer & Menger

21 (35Spiele )

32 Josip Rajković
10 Spiele )(0

74 Max Potgeter



7 Kyan van Berlo
Patronat: Obremba Steuerberatung

21 (18Spiele )

Hendrik Bochow
Athletik-Trainer

Patronat: Upperfit

Mark Bult
Trainer

Patronat: Apotheke am Postdamm

Ralf Lucas
TW-Trainer

10 Maximilian Lux
Patronat: Sandmann Transporte

GmbH & Co. KG

21 86Spiele ( )

Dr. Christoph Domnick
Mannschaftsarzt

Marcel Gierveld
Betreuer

Björn Buhrmester
TW-Trainer

Frank Schumann
Co-Trainer

Patronat: Apotheke am Postdamm

Michael Welzel
Osteopath
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Aussen

33 Lennart Bock
Patronat: Niemeyer Bestattungshaus

0 (0Spiele )

24 Elias Ruddat
Patronat: Sparkasse

21 (68Spiele )

Corinna Pool
Physiotherapeutin

F - PITNESS UND RÄVENTIONSPARTNER
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81 Tiga
Patronat: Computerservice Wallmeyer







Döppers Esch 7

48531 Nordhorn

Telefon 05921 83975

Notrufdienst
0173 2685904
24 Stunden erreichbar

Heizungs- und Badsanierung
Von der Planung bis zur Durchführung aller Arbeiten

Sprechen Sie mit uns.

Horstmann

aussuchen  einrichten  erleben
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SANITÄR HEIZUNG INSTALLATION

Roman Opitz
Allianz Hauptvertretung

Neuenhaus
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N TIGA C - S 2025/2026EWS ZUM LUB AISON
Liebe Mitglieder des TIGA Junior Clubs!

Seit der Gründung unseres TIGA Junior Clubs im

September 2022 ist die Anzahl der Mitglieder auf

über 700 angestiegen!

Wahnsinn, wie viele handballbegeisterte Kinder

und Jugendliche in der Grafschaft und im Ems-

land dabei sind. Viele von euch kommen zu unse-

ren Heimspielen nach Nordhorn und Lingen und

feuern unsere Mannschaft tiga-stark an.

DANKE!

In der neuen Saison 2024/2025 haben wir uns

deshalb ein Konzept überlegt, um den TIGA Club

noch interessanter, umfangreicher und exklusiver

für euch zu gestalten – mit noch mehr Aktionen

und Veranstaltungen, Benefits und Überraschun-

gen.

Der neue TIGA Club für Kinder und Jugendliche

im Alter von 6 bis 14 Jahren bietet euch folgende

Vorteile:

Ausflüge, Veranstaltungen und Aktionen∞

im Laufe der kommenden Saison

Exklusiver TIGA Club-Button als Erken∞

nungszeichen

Geburtstagsüberraschungen∞

Möglichkeit zum Einlaufen mit unserer∞

Manschaft bei einem Heimspiel

50%-Rabatt auf Tickets im TIGA Club-Block∞

für alle Mitglieder und eine Begleitperson

Regelmäßige Infos über den TIGA Club-∞

Newsletter

10%-Rabatt im HSG-Fanshop der∞

Geschäftsstelle (ausgenommen Trikots)

Tolle Gewinnspiele und Verlosungen∞

Kindergeburtstage feiern als Exklusiv-∞

Event

Und Vieles mehr…∞

Um das Alles und noch viel Mehr möglich zu

machen, erheben wir eine Mitgliedsgebühr von

19,81 €uro pro Saison.

Eine Saison läuft vom 01.07. eines Jahres bis zum

30.06. des folgenden Kalenderjahres.

Der Mitgliedsbeitrag wird per Bankeinzug abge-

bucht.

Was ihr tun müsst? Lasst von einem Erziehungs-

berechtigten das Anmeldeformular ausfüllen und

an uns zurücksenden – gerne an:

tiga@hsgnordhorn-lingen.de - und schon seid ihr

dabei!

Wir hoffen sehr, dass wir viele von euch auch in

der Saison 2024/2025 in den Hallen begrüßen

dürfen.

Freut euch mit uns auf großartige Veranstaltun-

gen und Aktionen, die wir für euch planen.

Danke für die Unterstützung unserer Mannschaft

und die Freude am Handball!!!

Euer Tiga

Hie g t´sr eH
rzU

AN eL Nm d gu +
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Premium Cup 2026

Ein , an zwei TagenHandball-Vorbereitungsturnier

im August, mit , die für interna-vier Spitzenteams

tionale Klasse sorgen. Die dritte Auflage des HSG

Premium Cups findet 2026 im Nordhorner Euregi-

um statt und besticht wieder einmal durch ein

hochkarätiges Teilnehmerfeld, welches in Kürze

komplett bekanntgegeben wird. Zum jetzigen Zeit-

punkt sind sowohl die HSG Nordhorn-Lingen als

Gastgeber und die Füchse Berlin als letztjähriger

Finalist offiziell bestätigt.

In alter Gewohnheit findet das Zwei-Tages-Turnier

wieder am zweiten Augustwochenende statt. Am

Samstag, 15. August 14:00 Uhr und umwerden um

16:30 Uhr die beiden Halbfinal-Spiele ausgetragen,

am Sonntag, 16. August findet das Spiel um Platz 3

(14:00 Uhr) (16:30 Uhr)und das Finale statt.

Ausrichter des HSG Premium Cup 2026 sind erneut

die sowie René Cloo mit derHSG Nordhorn-Lingen

niederländische Spielerberatungs-Agentur

GRANDSLAM.

Seit 2024, als der HSG Premium Cup erstmals aus-

getragen wurde, war sowohl das Euregium als auch

die EmslandArena jeweils mit über 3.000 Fans an

beiden Turniertagen nahezu ausverkauft – daran

soll wieder angeknüpft werden. Am Mittwoch, dem

10. Dezember um 10:00 Uhr startet der Kartenvor-

verkauf an allen öffentlichen Vorverkaufsstellen,

sowie im Reservix-Onlineshop.

Seid wieder dabei, wenn sich im August 2026 wie-

der die Handball-Elite zur letzten Vorbereitung auf

die Saison trifft.

A 15./16. A 2026 MM UGUST FINDET ZUM DRITTEN AL
HSG P CDER REMIUM UP STATT



!

Binnenschifffahrt und Seelogistik

S iE tE 30

EUREGIOPRAXIS
WELZEL   HERMANN   RICHTERINK

_H RW

Werbetechnik GmbH

VAN DEN OOVENH

WERBUNG,

DIE PASST!

Neue Energien GmbH
M DDEMANN

Gezondheid in de regio

LIFE IS HERE AND NOW.

TÖBBEN

F - PITNESS UND RÄVENTIONSPARTNER
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1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

SG BBM Bietigheim 18 14 2 2 536:476 60 30:6

HC Elbflorenz Dresden 18 13 2 3 630:560 70 28:8

1. VfL Potsdam 18 13 1 4 567:526 41 27:9

HSG Nordhorn-Lingen 18 13 1 4 532:502 30 27:9

HBW Balingen-Weilstetten 18 13 0 5 589:512 77 26:10

VfL Eintracht Hagen 18 11 1 6 573:545 28 23:13

Dessau-Roßlauer HV 2006 18 11 1 6 564:550 14 23:13

VfL Lübeck-Schwartau 18 9 3 6 565:554 11 21:15

HSC 2000 Coburg 18 9 2 7 553:523 30 20:16

TV 05/07 Hüttenberg 18 8 3 7 532:522 10 19:17

TuS N-Lübbecke 18 5 5 8 496:513 -17 15:21

TSV Bayer Dormagen 18 5 2 11 567:581 -14 12:24

TV Großwallstadt 18 5 2 11 571:595 -24 12:24

Die Eulen Ludwigshafen 18 5 2 11 501:550 -49 12:24

TuS Ferndorf 18 4 3 11 498:511 -13 11:25

TuSEM Essen 18 4 2 12 532:599 -67 10:26

HSG Krefeld 18 1 4 13 527:606 -79 6:30

HC Oppenweiler/Backnang 18 0 2 16 496:604 -108 2:34
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SPIELTAG LETZTER SPIELTAG18 -

SPIELTAG 20

SPIELTAG 21

SPIELTAG 19 - SHEUTIGER PIELTAG

TSV Bayer Dormagen TuS N-Lübbecke Fr., 06.02. 30:34 ( 15:18)

VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg Fr., 06.02. 26:23 (13:10)

TuSEM Essen Eulen Ludwigshafen Fr., 06.02. 30:29 (12:14)

HBW Balingen-Weilstetten 1. VfL Potsdam Sa., 07.02. 27:28 (14:13)

HSG Eagles Niederrhein TuS Ferndorf Sa., 07.02. 26:27 (11:14)

HC Oppenweiler/Backnang TV 05/07 Hüttenberg Sa., 07.02. 23:31 (12:16)

SG BBM Bietigheim HC Elbflorenz 2006 So., 08.02. 31:27 (20:17)

Dessau-Rosslauer HV 06 VfL Lübeck-Schwartau So., 08.02. 34:29 (17:18)

TV Großwallstadt HSG Nordhorn-Lingen Mo., 09.02. 34:36 (16:17)

TuS N-Lübbecke TV Großwallstadt Fr., 13.02.

TuS Ferndorf TSV Bayer Dormagen Fr., 13.02.

1. VfL Potsdam Dessau-Rosslauer HV 06 Fr., 13.02.

TV 05/07 Hüttenberg TuSEM Essen Sa., 14.02.

HSC 2000 Coburg HC Oppenweiler/Backnang Sa., 14.02.

HC Elbflorenz 2006 HBW Balingen-Weilstetten Sa., 14.02

VfL Lübeck-Schwartau SG BBM Bietigheim Sa., 14.02.

HSG Nordhorn-Lingen VfL Eintracht Hagen So., 15.02.

Eulen Ludwigshafen HSG Eagles Niederrhein Mi., 18.02.

VfL Eintracht Hagen TuS Ferndorf Fr., 20.02.

HC Oppenweiler/Backnang TuSEM Essen Fr., 20.02.

HBW Balingen-Weilstetten VfL Lübeck-Schwartau Fr., 20.02.

TV Großwallstadt Eulen Ludwigshafen Sa., 21.02.

HSG Eagles Niederrhein TV 05/07 Hüttenberg Sa., 21.02.

TSV Bayer Dormagen HSG Nordhorn-Lingen Sa., 21.02.

1. VfL Potsdam HC Elbflorenz 2006 Sa., 21.02

SG BBM Bietigheim TuS N-Lübbecke So., 22.02.

Dessau-Rosslauer HV 06 HSC 2000 Coburg So., 22.02.

TuS N-Lübbecke HBW Balingen-Weilstetten Mi., 25.02.

HSG Nordhorn-Lingen Dessau-Rosslauer HV 06 Mi., 25.02.

TuSEM Essen HSG Eagles Niederrhein Mi., 25.02.

TV 05/07 Hüttenberg TV Großwallstadt Mi., 25.02.

HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim Mi., 25.02.

HC Elbflorenz 2006 VfL Eintracht Hagen Mi., 25.02.

TuS Ferndorf HC Oppenweiler/Backnang Mi., 25.02.

VfL Lübeck-Schwartau 1. VfL Potsdam Mi., 25.02.

Eulen Ludwigshafen TSV Bayer Dormagen Mi., 04.03.
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Unsere EInlaufkinder

G V ERAFSCHAFTER OLKSBANK INLAUFKIDS

Die HSG Nordhorn-Lingen ermöglicht, in Koope-

ration mit der Grafschafter Volksbank, Jugend-

mannschaften bis einschließlich der E-Jugend,

ein außergewöhnliches Ereignis: EinlaufKids mit

den Stars der 2. Handball-Bundesliga.

LEISTUNGSPAKET

Gemeinsam mit der HSG Nordhorn∞

Lingen oder der gegnerischen Man

schaft in die Halle einlaufen - je nach

Verfügbarkeit (Anfragen an Elli Vogten,

E-Mail: evogten@hsgnordhorn-lingen.de)

Eintrittskarten zum Sonderpreis (für∞

maximal 16 Kids und 2 Betreuer sowie

Begleitpersonen)

Persönliches T-Shirt gestellt von de∞

Grafschafter Volksbank

Persönliche Begrüßung durch den Hal-∞

lensprecher

T :ICKETS

Einlaufkinder und Betreuer: je 5,00 €

Begleitpersonen: je 10,00 €

Nach Angabe der genauen Ticketanzahl – spätes-

tens 2 Wochen vor dem Spiel – werden die Tickets

nach Geldeingang digital zugeschickt.

W TANN UND WO IST DER REFFPUNKT AM

S ?PIELTAG

Die EinlaufKids treffen sich 45 Minuten vor

Anwurf des Handball-Bundesligaspiels im Foyer

der EmslandArena oder am Eingang des Euregi-

ums.

A KUS WIE VIELEN INDERN BESTEHT DAS

T ?EAM

Die EinlaufKids bestehen aus je 16 Kids pro Mann-

schaft zwischen 6 und 12 Jahren.

W K ?AS MÜSSEN DIE IDS MITBRINGEN

In Nordhorn werden die Kinder zu diesem Anlass

mit eigenen Shirts eingekleidet. Die Shirts können

nach der Nutzung behalten werden.

Lediglich Sportschuhe und kurze Hosen sind von

ihnen mitzubringen.

W T ?IE KOMMEN WIR AN DIE ICKETS

Sie erhalten alle Eintrittskarten zum Sonderpreis

von 5,00 € (Kids, Betreuer) und 10,00 € (Begleitper-

sonen) ein paar Tage vor dem Spiel digital per Mail

zugesendet nach Zahlungseingang

Alle Anfragen senden Sie bitte an E-Mail:

evogten@hsgnordhorn-lingen.de

H H PAND IN AND MIT DEN ROFIS

Unsere EInlaufkinder
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Fan-talk
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